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1. Studium nach Auslandsaufenthalt im 2. Jahr  

(EMN, Universidad Nebrija, CEU Valencia, Xihua University; Rückkehrer aus 

Helsinki und Portsmouth beachten bitte noch die speziellen Hinweise am 

Ende!) 

1.1 Praxissemester 

Das Praxissemester empfehlen wir – je nach Partnerhochschule – im 5. oder im 6. Semester zu 

absolvieren. Bitte schauen Sie sich hierzu die Informationen zum Praxissemester an. 

1.2 Module an der Hochschule 

Im dritten Jahr Ihres Studiums an der FH Münster müssen Sie wiederum 60 ECTS-Leistungspunkte 

(ECTS-LP) erreichen und dabei eine Thesis schreiben. Für die Gestaltung der Thesis gibt es Varian-

ten, die die Wahl der übrigen Module beeinflussen. Grundsätzlich können Sie die Module individuell 

auf die Semester verteilen. Die folgende Aufteilung gibt den empfohlenen - aber nicht verpflichtenden! 

– Ablauf wieder. 

Im ersten Semester dieses letzten Jahres belegen Sie 

- 1 Aufbaumodul (6 ECTS-LP) und 
- 2 Erweiterungsmodule (je 12 ECTS-LP) 

 

Eine Liste der Aufbaumodule und der Erweiterungsmodule finden Sie hier in CAMS:  
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Inhaltlich hilft Ihnen für die Wahl das Modulhandbuch, das Sie hier finden: 

https://www.fh-muenster.de/msb/downloads/studiengaenge/bachelor-ebp/studierende/Mo-

dulhandbuch__Oktober_2022.pdf 

Das Aufbaumodul können Sie z.B. so wählen, dass es eine Lücke zwischen den Veranstaltungen 

des 1. Jahres und denen des dritten Jahres schließt, falls es das entsprechende Angebot – z.B. 

deutsches Steuerrecht – an der Partneruniversität nicht gab. 

Im zweiten Semester dieses letzten Jahres belegen Sie: 

- 1 Erweiterungsmodul (12 ECTS-LP) 
- Die Bachelorarbeit oder weitere Module 

 

plus 

Variante I: „lange“ Bachelorarbeit 

- 12 ECTS-LP – Bachelorarbeit („lang“), 40 Seiten, 3 Monate Bearbeitungszeit, häufig praxis-
orientiert 

- 6 ECTS-LP Transfermodul, das in einem inhaltlichen Zusammenhang mit der Bachelorar-
beit steht und vom Betreuer/in der Thesis betreut und bewertet wird; auf Ihren Wunsch 
kann das Transfermodul durch ein weiteres Aufbaumodul ersetzt werden. 

 

Variante II: „kurze“ Bachelorarbeit  

- 6 ECTS-LP („kurz“), 25 Seiten, 8 Wochen Bearbeitungszeit; literaturbasiert ggf. ergänzt 
durch Interviews mit Experten 

- Ein weiteres Erweiterungsmodul zu 12 ECTS-LP 

 

Bitte beachten Sie: Prüfungsrechtlich melden Sie sich für ein Modul durch Anmeldung zur Prüfung 

an. Dieser Termin ist der Ihnen bereits aus den ersten Semestern bekannte Anmeldetermin zu den 

Prüfungen am Anfang des Semesters. In der Regel ist ein Teil der Modulleistung in einem Aufbau-

oder Erweiterungsmodul durch ein Seminar oder Projekt zu erbringen, das teilnahmebegrenzt sein 

kann. In diesem Fall müssen Sie sich rechtzeitig (ca. 1. März oder 1. September) in CAMS an-

melden. Bitte achten Sie auf die Hinweise im myFHPortal/CAMS bzw. fragen Sie die/den Modulver-

antwortlichen. 

1.3 Bachelor-Thesis 

Die Bachelorthesis können Sie – in Absprache mit Betreuer/in – jederzeit starten, sobald Sie von der 

Partnerhochschule zurück sind, also z.B. auch im Juni oder Juli. Sie müssen bis dahin 96 ECTS 

nachweisen. Ob eine Thesis „lang“ oder „kurz“ sein kann, bei einer langen Thesis ein Transfermodul 

gewählt werden sollte oder Sie besser ein weiteres Aufbaumodul belegen, das Thema geeignet ist 

etc. besprechen Sie auch ausschließlich mit Ihrem/r Betreuer/in. 

Ihre/n Betreuer/in können Sie aus dem Kreis der Lehrenden wählen und ansprechen: 

https://www.fh-muenster.de/msb/personen/lehrende-nach-fachgruppen.php 

https://www.fh-muenster.de/msb/downloads/studiengaenge/bachelor-ebp/studierende/Modulhandbuch__Oktober_2022.pdf
https://www.fh-muenster.de/msb/downloads/studiengaenge/bachelor-ebp/studierende/Modulhandbuch__Oktober_2022.pdf
https://www.fh-muenster.de/msb/personen/lehrende-nach-fachgruppen.php
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Je nach Popularität sind einige der Lehrenden schon 6 bis 12 Monate vor Ihrem gewünschten Start-

termin „ausgebucht“. Bitte beachten Sie dies bei Ihrer Planung. Die meisten werden auch kurzfristiger 

Arbeiten akzeptieren. In der Erstansprache eines potentiellen Betreuers/in benötigen Sie noch keine 

Themenvorstellung und das Ziel ist zunächst einmal, sich kurz vorzustellen und festzulegen, wie Sie 

eine Thesis schreiben können. Eine Themenidee kann nach dem Erstkontakt von Ihnen oder vom 

Betreuer/in kommen oder gemeinsam entwickelt werden. 

Wenn Sie eine Praxisarbeit in einem Unternehmen schreiben wollen, werden Sie mehr Zeit benöti-

gen und dafür oft die lange Variante I mit Transfermodul wählen. In diesem Fall verknüpfen Sie ein 

Transfermodul (ca. 20 Seiten, sechs Wochen) mit der Thesis (ca. 40 Seiten), indem Sie z.B. eine 

theoretische Vorarbeit schreiben, die Sie dann in der eigentlichen Thesis für das Unternehmen an-

wenden. Oder Sie machen eine kurze Untersuchung im Unternehmen und analysieren die Unterneh-

menssituation anschließend in der Thesis auf Basis der Erkenntnisse der BWL-Theorie. Sie können 

damit in Summe einen Workload von 18 ECTS-LP für Ihre praxisorientierte Fragestellung verwenden. 

Variante I mit Transfermodul macht vor allem Sinn, wenn Sie ein Unternehmen mit einer geeigneten 

Fragestellung und einen geeigneten Betreuer/in haben. Da Sie für das Erweiterungsmodul an zwei 

oder drei Tagen in der Woche Veranstaltungen besuchen müssen, wird es schwierig, parallel zu 

den Vorlesungen bei einem räumlich weit entfernten Unternehmen eine Arbeit zu schreiben. In die-

sem Fall sollten Sie Variante I ohne Transfermodul oder Variante II wählen. In eine überwiegend auf 

Literaturrecherche aufbauende Arbeit können Sie den Praxisbezug erreichen, indem Sie z.B. Exper-

teninterviews führen oder öffentlich zugängige Datenbanken auswerten (z.B. Kapitalmarktdaten in 

Finance) und hierüber empirische Untersuchungen laufen lassen. 

Ein Kriterium für die Entscheidung für eine „lange“ oder „kurze“ Thesis könnte sein, dass vereinzelt 

Universitäten für die Zulassung zum Masterstudium eine Thesis im Umfang von mindestens 10 ECTS 

verlangen (z.B. Uni Paderborn für alle Masterprogramme). 
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2. Besondere Regeln für einzelne Partnerhochschulen 

2.1 Metropolia Helsinki 

Sie müssen zur Erlangung des finnischen Abschlusses die „lange“ Bachelorthesis mit Trans-

fermodul wählen. Beide Arbeiten sollten in englischer Sprache verfasst werden. (Hintergrund: der 

finnische Gesetzgeber verlangt mindestens 15 ECTS für eine Bachelorarbeit). 

2.2 University of Portsmouth 

Da Sie die Semester 3 bis 5 in Portsmouth studieren, verbringen Sie nur noch ein Semester an der 

FH Münster, in dem Sie die Thesis schreiben müssen.  

Für Sie gelten daher die Anforderungen, die unter 1. für das zweite Semester an der FH Münster 

beschrieben sind. Sie müssen noch 30 ECTS-LP erwerben, die Sie nach Variante I oder II gestalten 

können, d.h. mit „langer“ Thesis (mit und ohne Transfermodul) oder mit „kurzer“ Thesis. 
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3. Studium nach dem Auslandsaufenthalt im 3. Jahr 

Sollten Sie das dritte Jahr im Ausland studieren (DBS, Rennes, Université Grenoble Alpes, Krakau), 

werden Sie dort auch die Thesis schreiben - mit Ausnahme des Studiums an der DBS – und so die 

Hochschulphase Ihres Studiums auf jeden Fall beenden. In der Regel wird das 7. Semester Ihr Pra-

xissemester sein. Bitte schauen Sie sich hierzu die Unterlagen zum Praxissemester an.  

Wenn Sie das Auslandsstudium an der Dublin Business School absolvieren, müssen Sie auf jeden 

Fall noch eine Bachelorarbeit an der FH Münster schreiben. Bachelorarbeiten sind in Deutschland 

Pflichtbestandteil eines Studiums, nicht aber z.B. in Irland und in Großbritannien. Die DBS bietet 

Bachelorarbeiten auch nicht als Option an. Bitte kümmern Sie sich rechtzeitig um eine/n Betreuer/in 

(siehe 1.3). Insgesamt benötigen Sie für den Studienabschluss dann 120 ECTS aus den ersten Jah-

ren in Münster + 60 ECTS von DBS + 30 ECTS-LP für das Praxissemester + die ECTS-LP für die 

Bachelorarbeit. Da wir auf den Studienabschluss nicht mehr als 180 + 30 ECTS-LP anrechnen dürfen 

und die Thesis Pflichtbestandtteil ist, geht Ihr Studium an der DBS mit einer Gewichtung von 60 

ECTS-LP minus der ECTS-LP für die Thesis ein, also z.B. mit 54 ECTS-LP bei einer „kurzen“ Thesis. 

Sofern Sie Ihr Praxissemester ins 4. Semester und damit vor den Wechsel an die DBS gelegt haben, 

ist das 7. Semester ein Hochschulsemester an der FH Münster. Die Anforderungen sind die gleichen, 

wie für die Rückkehrer aus Portsmouth. Für Sie gelten die Anforderungen, die unter 1. für das zweite 

Semester an der FH Münster beschrieben sind. Sie müssen noch 30 ECTS-LP erwerben, die Sie 

nach Variante I oder II gestalten können, d.h. mit „langer“ Thesis (mit und ohne Transfermodul) oder 

mit „kurzer“ Thesis. 

Sofern Ihr 4. Semester ein Hochschulsemester an der FH Münster war, ist das 7. Semester für Rück-

kehrer von der DBS ein Praxissemester. In beiden Fällen – Praxissemester im vierten oder im 

siebten – müssen Sie wie oben beschrieben noch eine Bachelorarbeit an der FH Münster an-

fertigen. 
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4. Informationen für ALLE zum Abschluss an der FH Münster und 
zur Bewerbung um ein Masterstudium 

Wenn Sie eine Prüfungsleistung an der FH Münster erbringen wollen, müssen Sie eingeschrieben 

sein. Liegt das Abgabedatum Ihrer Thesis oder Ihres Praktkumsberichtes im März und damit im Som-

mersemester, müssen Sie sich für dieses Semester zurückmelden. Sie können sich in diesem Fall 

jedoch Teile Ihres Semesterbeitrages rückerstatten lassen. 

Die Abschlussdokumente zeigen ein Ausstellungsdatum, weisen aber nicht explizit die Semesterzahl 

aus. Damit wird nicht extra hervorgehoben, ob Sie nun innerhalb einer Regestudienzeit von 7 Se-

mestern (bis 28. Februar) oder später den Abschluss erreicht haben. 

Sie erhalten eine deutsche Originalurkunde und eine englische Übersetzung. Bitte verstehen Sie, 

dass eine deutsche FH ausschließlich deutschsprachige amtliche Urkunden ausstellen darf und die 

englischsprachigen Dokumente daher keinen amtlichen Status haben. Wenn das die Universität, bei 

der Sie sich für einen Masterstudiengang bewerben so haben will, müssen Sie sich eine Kopie der 

englischschprachigen Ausgabe als Übersetzung amtlich beglaubigen lassen. Wir hatten diese Prob-

lematik bisher u.a. bei Bewerbungen für die Wirtschaftsuniversität Wien. 

In das Abschlusszeugnis der FH Münster gehen die im Ausland erworbenen ECTS-LP „en bloc“ ein, 

z.B. als „60 ECTS-LP Aufbaustufe an der EMN mit Durchschnittsnote 2,0“. Ein Ausweis nach Einzel-

modulen ist in unserem Zeugnis nicht möglich, da wir sonst bei jedem Modulwechsel an einer Part-

nerhochschule unsere Prüfungsordnung und die Software des Prüfungsamtes anpassen müssten. 

Als Nachweis der Module an der Partnerhochschule dient das dortige Zeugnis und sonstige Doku-

mente wie Transcripts. 

Manche Hochschulen verlangen für die Zulassung zu Masterstudiengängen eine bestimmte Anzahl 

ECTS-LP in bestimmten fachlichen Kategorien, z.B. Quantitative Methoden, VWL oder auch BWL 

oder BWL-Fachrichtungen. Jede Hochschule ist frei in der Gestaltung ihrer Zulassungsordnung, der 

Abgrenzung der Inhalte und aller weiteren Parameter. Dabei liegen die Grenzen teils unterhalb der 

Modulebene, z.B. zählt Recht i.d.R. nicht zur BWL, auch wenn es im 1. Semester mit Steuern zu-

sammen in einem Modul gelehrt wird. Allein die aufnehmende Hochschule entscheidet, was sie in 

einer bestimmten Kategorie anerkennt. Sie sind selbst verpflichtet, entsprechende Nachweise ge-

genüber der Hochschule zu erbringen. Hierbei hilft Ihnen das Modulhandbuch des EBP oder der 

Partnerhochschulen bei der inhaltlichen Abgrenzung.  

 

 

 

Info-Broschüren müssen laufend fortgeschrieben werden. Sollten Ihnen Infor-

mationen fehlen/unverständlich erscheinen, schicken Sie uns Ihre Ergänzun-

gen bitte an ebp-msb@fh-muenster.de! 


